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11-3SJ6 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVII.Oesetzscbuniaperiode 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Or. PARTIK-PABLE, HAIGERMOSER·· 
an den Bundesminister für Inneres 

. betreffend Subventionen an Amnesty Intern~tional 

In dem von Amnesty International veröffentlichten Jahresbericht für das 
Jahr 1986 wird den österreichischeh Polizeibehörden vorgeworfenJ Personen· 
in Gewahrsam mißhandelt zu haben. Konkret wurden die Fälle von Kurt Schwarz 
und Herbert Matejka geschildert, die behaupteten, geschlagen und mit Elektro­
schocks mißhandelt worden zu sein. Aufgrund der behaupteten Vorfälle wurde 
Österreich in die Liste derjenigen Staaten aufgenommen, denen die Anwendung 
von Folter vorgeworfen wird. 

Wie sich nun aufgrund von parlamentarischen Anfragen, die verschiedene Ab­

geordnete in diesem Zusammenhang an den Bundesminister für Inneres richteten, 
herausstellte, entsprechen die geschilderten Vorfälle nicht der Realität. 

Da Amnesty International durch schlecht recherchierte Berichte und durch 
unfundierte Aussagen Behauptungen publiziert, die dem Ansehen Österreichs 
in der Öffentlichkeit Schaden zufügen können, .richten die unterzeichneteh Ab~ 
geordneten an den Bundesminster für Inneres 
die nachstehende 

Anfrage:·· 

1. Erhält Amnesty International vom Bundesmi~iste~ium für. Inneres 
Subventionen? 

2. Wenn ja, in welcher Höhe sind die Subventionen an Amnesty International? 
3. Unterstützt das Bundesministerium für Inneres 

in irgendeiner anderen Form Amnesty Interriational? 
4. Haben Sie rechtliche Schritte gegen Zeitungen und Zeitschriften unter-

. . 

nammen, we lche die genannten Vorfä lle unricht ig wiedergegeben haben.? 
5. Wenn nein, warum nicht? 
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